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urtb ©tall gu besorgen. «ßräfibent ift 3af. 33urff)arbt
in ber Srüfäjtteib.

diu SBettbetoerb betr. Entwürfe für Slrbetlmuofw
Raufet in Äirchöitmolb bei Gaffel wirb bon bem Slrfieiter»
Sauberem in âaffel mit fÇrift gum 1. ÜRärg 1900 eclaffen.
@8 gelangen fünf greife gu 800, 600, 400 unb gwei»
mal 200 ÜRk. gur Setteilung. Unterlagen gegen 3 9Rk.

bur<h ©tabtbaurat Döpfner in Gaffel.
2>te Sohnïlaufel in Submiffuiuébebinguttgen.. 3«

weitaus bem größten Seile ©nglanbg ift eg bereitg
üblich, in bie ©ubmiffiongbebingungen bie Seftimmung
aufgune^men, baff ber Unternehmer [ich betfoflicfjtet, an»
ftänbige 2öl)ne (fair wages) gu galten, worunter man
in ©nglanb bie Söhne berftel)t, welche bie auch bon ben
Unternehmern anerkannten) ©ewerfftbaftgoertretunaen
beröffentlid)t haben.

SIehntidhe Seftimmungen hafon bie belgifd^en «ßro*
bingialberbänbe, fowie nieberlanbifdje ©emeinben, rtament?
lieh Slmfterbam, längft burd)gefiihrt.

Sie weiften Anhänger ber Sohnftaufel in Seutfch»
lanb ftecten ihr $iel bebeutenb tiefer. 3n ber 2Ragbe=
burger ©tabtöerorbneten Serfarnmfung würbe biefer
Sage über bie $rage ebenfallg gejprodjen. Sie @r=

örterung knüpfte fidh an einen ßteferunggbertrag über
Sructfaäjen. Slug ber SDÎitte ber Serfammlung würbe
eine Sefolution beantragt, welche bie balbmöglibhfte
©inführnng beg beutfdjen 33ud)brudertarifg in ben Se=
trieben berlangt, bie bon ber @tabt mit Srudarbeiten
beauftragt werben. 3m Suchbrudgewerbe wirb gegen»
wärtig ber Sampf um bie Anerkennung beg Sarifeg
weiter geführt, ein ®ampf, in bem nicht etwa Arbeiter
gegen Unternehmer ftehen, fonbern auf ber einen Seite
bie tariftreuen Unternehmer unb Arbeiter bereinigt, auf
ber anbern Seite bie ®onturreng, welche bie Unter»
nehmer burdh niebrige greife, bie Slrbeiter burd) niebrige
Söhne fdhäbigt. 3n ber Shat mar auch jene Sefolution
in SRagbeburg nicht etwa boit Slrbeitern, fonbern burdh
eine ffiingabe tariftreuer Unternehmer beranlafft.

Obwohl barauf hingewiefen mürbe, ba| bag kaifer»
liehe Äanalamt, bag preujzifche fianbelgminifterium, üer»
fehiebene Stabtberwaltungen fieh bereitg auf biefen
Stanbpuntt geftellt hoben, würbe bie Sefolution abge»
lehnt, mit ber Sftotibierung, bag bie ©emeinbe „in biefe
Serhöltniffe fidh nicht einmifchen folle."

Sunitel unter beut utitteHättbifdjen SJtcer. Ser 3n=
genieur 3ean Serlier hat neuerbingg ben Sau eineg
unterfeeifdhen Sunnelg, bag Spanien unter ber SReer»

enge oon ©ibraltar hinweg mit SJîaroïfo üerbinben
würbe, angeregt. Ser Sunnel hätte eine Sänge bon
41 Jîilometern; ber Sau würbe fieben 3aljre währen
unb nach einer genauen Serethnung 123 SMionen
ïoften, fidh alfo billiger ftetlen, alg bie Sunnelg beg
©ottharb unb beg Slrlberg, unb mit ben Sirbetten am
Simplon Schritt holten. @r würbe fich einer @ifen=
bahnftrede anfdhliefcen, welche Sanger mit ber marokka»
nifdheu ©rengftabt 2alIa=äRagnhia unb biefe mit bem
algerifchen Slemcen oerbinben würbe, im gangen 649
Kilometer ©ifenbahn. Sedier hot fdhon bie @rmäd)tigung
ber fpanifchen «Regierung erlangt unb bemüht fidh gegen»
wärtig um bie beg Sultang oon SRaroffo.

Sagbob'Stthu. Sie „frankfurter $tg." melbet aug
Äonftantinopel, bie ißräIiminar=®onüention, betreffenb
bie Sagbab=Sahn, würbe nom türkifdjen Slrbeitgminifter
unb oon Sr. Siemeng untergeidhnet.

Steuerungen an Sdjul&änfen. ujh bie Schulbänfe
nach ber ©röfje ber Schüler öerfteOen gu können, hoben
bie gereinigten Sdhulbanffabrifen in Stuttgart eine
Sortierung getroffen, weldhe naeh einer SRitte'ilung beg

«ßatentbureaug oon £>. u. SB. ißatafp, Serlin, barin be=

fteht, bah olle Sifehe, Sipe unb Sehnen einer ober einer
gangen 5ReiI)e üon Sänken burdh ein gemeinfchaftlicheg
Antriebgmittel gleiehgeitig unb in beftimmten Serhält»
niffen öerfiellt werben. Sie Serftellung ber Sifche unb
Sipe erfolgt burd) Sermittlung oon Sragleiften mittelft
.turbel unb ©jgenter, welche oon einem <§d)nedengetriebe
gebreht werben» wähtenö bie iRüdenlehnen mit fdprägen
Sthlipen öört Sehnenhebcln in Serbinbung ftehen, burd)
weldpe bie Südenlehnen oon ben Sipen aug üerftellt
werben können,

lus Der Jfrart* - für Die Jfrurte.
ragett.

NB. öertaufS» «üb SlrbeltSßefuepe roerben unter biefe
Pubrt! nitpt aufgeuommen.

866. SBÜnfdje einen atiern ©leftromotor zu taufen, ben ich
im ütnfdjtuffe an unfere ^Beleuchtungsanlage zum Pntrteb einer lanb«
roirtfcpaftlicpen Sûîafdpine benupen mtll. Sraftabgabe beb gemünfepten
ÜPoiorS cirfa 1—l'/a PS. Spannung 100 Holt. Offerten erbeten
unter Str. 866 an bie ©ppebitton biefe« HlatteS.

861. SBer pat einen gut erhaltenen StrnboS abzugeben? ©efl.
Preis unb ©ctoicpt angeben.

868. 2Ber hätte einen gut erhaltenen 3 HP petrol« ober Henjin«
motor billig su bertaufen? Offerten mit Spftem« unb Preisangabe
an Peter ©igenmann, §ombnrg (ïhutgau).

869. Äann jemanb fagen, ob tn ber Sehmeij ein ©efeijäft ift,
bats ätlurninium«®ruct auf ©läfcr (ïrinfbedjer) anbringt Siuetunft
unter Str. 86Ö geft. an bie ©fpebition.

810. Sft ein 4pferbiger Petrolmotor ftarf genug jum Steden«
fraifen äöäre bietleidht irgcnbmo eine ältere, noch guterhaltene ffraife
mit tfraifeœelle, fomie ein Horgelegc baju, mit §ängelager auf eine
sEratiamifiton mit 180 Touren ju taufen gür Sluéfunft unb Offerten
jum borau« beften San f.

871. 2öo märett fetjone Scpiiffetblatt erhältlich?
872. 2Ber tonnte cirta 200 m in ©ebrauch gemefene fdjmieb«

eiferne Hrunnenleitungäröhren bon 25—35 mm abgeben?

873. 2Ber hat ben Schaben zu tragen, menn ein ©ebäabe
tnährenb bem Sau burch Hranbftiftung zu ©runbc gebt, ber Hauherr
ober ber Uebernehmer 2Bie ttirb in biejem galt § 367 bets Scpmeiz.
Obligationenrechte« ausgelegt? gitr fachberftänbige Slntroort beften
®ant.

874. SBelche Sägerei ober ôolzhanblung mürbe bis Hätte Htärj
nächften QapreS cirta 50 in" gefdjnitteneS PauhOlj zu einem Heubau
franfo fm'fige Station liefern? Offerten mit Preisangabe an fjeinr.
©ufer, SBattiPegensborf.

815. 2Ber liefert borteilhafte Htobelle zur gabrifntion bdrt
Snnftftemen

876. SBo bezieht man fahrbare Preitbrefcpmafcbinen, Srontmel=
breite cirta 150—180 cm, mit Peinigungeapparat für Hlotorbetrieb,
fomie ftationäre Htapt« unb Scprotmüpten für Hlotorbetrieb

817. 2Bo beziept man faprbare Petrdlmotoren bon Cirfa 4—6
Pferbeträften Offerten unter Pr. 877 an Die ©ppcbitiört.

818. ÜBelcpe Defen finb am beften zum Srennen bon ©ips
nnb Salt? Sonnen betbe Seile im gleichen Ofen gebrannt merben
unb mer erfteüt fotepe Oefen?

879. 2Bte poep tämen 130 tfb. Hleter ©infaffung bon ©arten«
megen, entmeber in breitem Hanbeifen, Scpiefer, ©ußptatten ober
©ementfteinen, zu ftepen, tieferbar Htärz 1900 gegen Éaffa, in fotiber
SBare franto Station Pbtismeil, unb roer liefert folepe? Offerten
unter Pr. 879 an bie ©ppebition.

880. 3Ber pätte eine jepon gebrauchte, noep in gutem 3uftanbe
befinbtiepe Scpteifmafcpine für Sdimirgelfcpeiben bis 35 cm ®urch«
meffer zu bertaufen nnb zu melcpem Preis Offerten unter Pr. 880
an bie ©jpebition.

881. 3ft cS ratfam, eine liegenbe Han'ofäge für §blzer bis
80 cm ®urcpmeffer anzufepaffen ober ift ein einfacher ©atter oorzu«
ziehen? ÎBer hätte ebentuell folipes zu bertaufen? Offerten unter
Pr. 881 beförbert bie ©jpebition.

882. aBelcper ÜMfter hat eine Hanbfäge mit Hohrapparat für
Öanbbetrieb (Kugellager » Stiftern) in gunftion, bon ber girma
Scproegler in SBattropt?

883. ©ibt es ffaminhüte, ebentued Hentitatoren, roetepe fiep

eignen in eine SPcpgerei für ben ®ampfabzug? sffier liefert folepe
uno zu melcpem Preis unb roelcpe ©röpe mürbe am beften paffen?
®a8 Sota! mipt ca. 130 m". Offerten unter Pr. 883 an bte @pp.

884 Sßetcpe Jpolzbreheret liefert SBellholjer, Phorn?
885. SBeldie girma beforgt epafteS geilen oon Öanbfägeblättern
886 äßoper bezieht man ffommobenfcptöffer mit Saften, melche

nur angefchraubt zu merben braudjen? Offerten mit preis unter
Pr. 886 an bie ©ppebition.
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und Stall zu versorgen. Präsident ist Jak. Burkhardt
in der Brüschweid.

Ein Wettbewerb betr. Entwürfe für Arbeiterwohn,
hauser in Kirchditmold bei Kassel wird von dem Arbeiter-
Bauverein in Kassel mit Frist zum 1. März 1900 erlassen.
Es gelangen fünf Preise zu 800, 600, 400 und zwei-
mal 200 Mk. zur Verteilung. Unterlagen gegen 3 Mk.
durch Stadtbaurat Höpfner in Kassel.

Die Lohnklausel in Submissionsbebingungen., In
weitaus dem größten Teile Englands ist es bereits
üblich, in die Submissionsbedingungen die Bestimmung
auszunehmen, daß der Unternehmer sich verpflichtet, an-
ständige Löhne Mr xvuAks) zu zahlen, worunter man
in England die Löhne versteht, welche die auch von den
Unternehmern anerkannten) Gewerkschaftsvertretunqen
veröffentlicht haben.

Aehnliche Bestimmungen haben die belgischen Pro-
vinzialverbände, sowie niederländische Gemeinden, nament-
lich Amsterdam, längst durchgeführt.

Die meisten Anhänger der Lohnklausel in Deutsch-
land stecken ihr Ziel bedeutend tiefer. In der Magde-
burger Stadtverordneten-Versammlung wurde dieser
Tage über die Frage ebenfalls gesprochen. Die Er-
örterung knüpfte sich an einen Lieferungsvertrag über
Drucksachen. Aus der Mitte der Versammlung wurde
eine Resolution beantragt, welche die baldmöglichste
Einführung des deutschen Buchdruckertarifs in den Be-
trieben verlangt, die von der Stadt mit Druckarbeiten
beauftragt werden. Im Buchdruckgewerbe wird gegen-
wärtig der Kampf um die Anerkennung des Tarifes
weiter geführt, ein Kampf, in dem nicht etwa Arbeiter
gegen Unternehmer stehen, sondern auf der einen Seite
die tariftreuen Unternehmer und Arbeiter vereinigt, auf
der andern Seite die Konkurrenz, welche die Unter-
nehmer durch niedrige Preise, die Arbeiter durch niedrige
Löhne schädigt. In der That war auch jene Resolution
in Magdeburg nicht etwa von Arbeitern, sondern durch
eine Eingabe tariftreuer Unternehmer veranlaßt.

Obwohl darauf hingewiesen wurde, daß das kaiser-
liche Kanalamt, das preußische Handelsministerium, ver-
schiedene Stadtverwaltungen sich bereits auf diesen
Standpunkt gestellt haben, wurde die Resolution abge-
lehnt, mit der Motivierung, daß die Gemeinde „in diese
Verhältnisse sich nicht einmischen solle."

Tunnel unter dem mittelländischen Meer. Der In-
genieur Jean Verlier hat neuerdings den Bau eines
unterseeischen Tunnels, das Spanien unter der Meer-
enge von Gibraltar hinweg mit Marokko verbinden
würde, angeregt. Der Tunnel hätte eine Länge von
41 Kilometern; der Bau würde sieben Jahre währen
und nach einer genauen Berechnung 123 Millionen
kosten, sich also billiger stellen, als die Tunnels des
Gotthard und des Arlberg, und mit den Arbeiten am
Simplon Schritt halten. Er würde sich einer Eisen-
bahnstrecke anschließen, welche Tanger mit der marokka-
nischen Grenzstadt Lalla-Magnhia und diese mit dem
algerischen Tlemcen verbinden würde, im ganzen 649
Kilometer Eisenbahn. Verlier hat schon die Ermächtigung
der spanischen Regierung erlangt und bemüht sich gegen-
wärtig um die des Sultans von Marokko.

Bagdad-Bahn. Die „Frankfurter Ztg." meldet aus
Konstantinopel, die Präliminar-Konvention, betreffend
die Bagdad-Bahn, wurde vom türkischen Arbeitsminister
und von Dr. Siemens unterzeichnet.

Neuerungen an Schulbänken. Um die Schulbänke
nach der Größe der Schüler verstellen zu können, haben
die Vereinigten Schulbankfabriken in Stuttgart eine
Vorrichtung getroffen, welche nach einer Mitteilung des

Patentbureaus von H. u. W. Pataky, Berlin, darin be-
steht, daß alle Tische, Sitze und Lehnen einer oder einer
ganzen Reihe von Bänken durch ein gemeinschaftliches
Antriebsmittel gleichzeitig und in bestimmten Verhält-
nisten verstellt werden. Die Verstellung der Tische und
Sitze erfolgt durch Vermittlung von Tragleisten mittelst
Kurbel und Exzenter, welche von einem Schneckengetriebe
gedreht werden, während die Rückenlehnen mit schrägen
Schlitzen von Lehnenhebcln in Verbindung stehen, durch
welche die Rückenlehnen von den Sitzen aus verstellt
werden können,

Aus der Maris - Für die Maris.
Fragen.

US. Verkaufs- und ArdeitSgesucht werden unter diese
Rubrik «icht ausgeusmulen.

Lkk. Wünsche einen ältern Elektromotor zu kaufen, den ich
im Anschlüsse an unsere Beleuchtungsanlage zum Antrieb einer land-
wirtschaftlichen Maschine benutzen will. Kraftabgabe des gewünschten
Motors cirka 1—ll/s Spannung 100 Volt. Offerten erbeten
unter Nr. 866 an die Expedition dieses Blattes.

8K7. Wer hat einen gut erhaltenen AmboS abzugeben? Gefl.
Preis und Gewicht angeben.

8KL. Wer hätte einen gut erhaltenen 3 H? Petrol- oder Benzin-
motor billig zu verkaufen? Offerten mit System- und Preisangabe
an Peter Eigenmaun, Homburg (Thurgau).

LKS. Kann jemand sagen» ob in der Schweiz ein .Geschäft ist,
das Aluminium-Druck auf Gläser (Trinkbecher) anbringt? Auskunft
unter Nr. 869 gefl. an die Expedition.

87K. Ist ein Ipferdiger Petrolmotor stark genug zum Stecken-
fraisen? Wäre vielleicht irgendwo eine ältere, noch guterhaltene Fraise
mit Fraisewelle, sowie ein Borgelege dazu, mit Hängelager auf eine
Transmission mit 180 Touren zu kaufen? Für Auskunft und Offerten
zum voraus besten Dank.

871. Wo wären schöne Schüsselblatt erhältlich?
872. Wer könnte cirka 200 m in Gebrauch gewesene schmied-

eiserne Brunnenleitungsröhren von 25—35 mm abgeben?

878. Wer hat den Schaden zu tragen, wenn ein Gebäude
während dem Bau durch Brandstiftung zu Grunde gebt, der Bauherr
oder der Uebernehmer? Wie wird in diesem Fall Z 367 des Schweiz.
Obligationenrechtes ausgelegt? Für sachverständige Antwort besten
Dank.

874. Welche Sägerei oder Holzhaudlung würde bis Mitte März
nächsten Jahres cirka 50 m^ geschnittenes Bauholz zu einem Neubau
franko hiesige Station liefern? Offerten mit Preisangabe an Heinr.
Gujer, Walt-Regensdorf.

875. Wer liefert vorteilhafte Modelle zur Fabrikation von
Kunststeinen?

87k. Wo bezieht man fahrbare Breitdreschmaschinen, Trommel-
breite cirka 150-^130 om, mit Reinigungsapparal für Motorbetkieb,
sowie stationäre Mahl- und Schrotmühlen für Motorbetrieb?

877. Wo bezieht man fahrbare PetrMmotoren von cirka 4—-6
Pferdekräften? Offerten unter Nr. 877 an vie Expedition.

878. Welche Oefen sind am besten zum Brennen von Gips
und Kalk? Können beide Teile im gleichen Ofen gebrannt werden
und wer erstellt solche Oefen?

L7S. Wie hoch kämen 130 lfd. Meter Einfassung von Garten-
wegen, entweder in breitem Bandeisen, Schiefer, Gußplatten oder
Cementsteinen, zu stehen, lieferbar März 1900 gegen Kassa, in solider
Ware franko Station Adlisweil, und wer liefert solche? Offerten
unter Nr. 879 an die Expedition.

880. Wer hätte eine schon gebrauchte, noch in gutem Zustande
befindliche Schleifmaschine für Schmirgelscheiben bis 35 om Durch-
mcffer zu verkaufen und zu welchem Preis? Offerten unter Nr. 380
an die Expedition.

881. Ist es ratsam, eine liegende Bandsäge für Hölzer bis
80 om Durchmesser anzuschaffen oder ist ein einfacher Gatter vorzu-
ziehen? Wer hätte eventuell solches zu verkaufen? Offerten unter
Nr. 881 befördert die Expedition.

882. Welcher Meister hat eine Bandsäge mit Bvhrapparat für
Handbetrieb (Kugellager-System) in Funktion, von der Firma
Schwegler in Wattwyl?

883. Gibt es Kaminhüte, eventuell Ventilatoren, welche sich

eignen in eine Metzgerei für den Dampfabzug? Wer liefert solche
und zu welchem Preis und welche Größe würde am besten passen?
Das Lokal mißt ca. 130 m^. Offerten unter Nr. 833 an die Exp.

884 Welche Holzdreherei liefert Wellhölzer, Ahorn?
88S. Welche Firma besorgt exaktes Feilen von Bandsägeblättern
L8K Woher bezieht man Kommodenschlösser mit Kasten, welche

nur angeschraubt zu werden brauchen? Offerten mit Preis unter
Nr. 886 an die Expedition.
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887. SBeldieS ©efdjäft liefert bittigft eiferne SgobelmafCbinen»
tifdje mit Sager unb SBette, metdje auf ein Spolggeftell bon 350 mm
»reite gefcbraubt merben tonnen »reisofferten unter Mr. 887 an
bie ©£pebitton.

888. ©ibt eS ein billiges unb paffenbeë »ucp für ©cfjtoffer
nut3eid)nungen für ©elänber unb oerfdfiebene Schloffer» unb Scbmiebe»
arbeiten einfacher Ausführung unb »o begiebt man basfetbe?

889. fann id) tiietteidjt Statuten -unb »reislifien erhalten gur
©rünbung eines »erbanbeS ber Sd)miebe= unb Scftloffermeifter S

890. SBer übernimmt baS »erbleien bon fupfernett Schwing»
törben bon Scbleubermafcbinen Offerten unter Mr. 890 an bie (§sp,

891. SBo Eann man in ber Schweig ©afolin begeben
892. SBer ift Sieferant bon guten Slcetplenapparaten
893. SBo (ann man girmafdjilber in Mlefftng unb in ©ifen

bejieben

SJittttJotlctt.
Sluf grage 799. ®as Spegialgefdbäft für SBafferleitungen,

Mlarftgaffe 25, Söiel, tann gbnen mit einem foldtjen SBibber aushelfen
unb gnftattation beforgen.

Sluf grage 808. ®aS Spegialgefcbäft für SBafferleitungen,
Mlarftgaffe 25,-»iel, tonnte 3bnen mit ©rfafjrung über foldje Slrbeit
unb mit Mat unb ®bat an §anb geben.

Sluf fragen 808 unb 809. Offeriere 2 SBaffermotoren, einer
bon 4 HP unb ber anbere bon 2 HP, gu gr. 200 unb 100. Mob.
§uffd)mib, ©ifenbanbtung, ©enf.

Sluf grage 810. SBettben Sie ftcb an bie girma 31. ©enner
in Micbtersmeil.

Sluf grage 811. ®a8 Spegialgefcbäft für SBaffer» unb ©as»,
fotnie Slcetplenanlagen, Mlarftgaffe 25, »iel, tann 3bnen gilter für
Slcetftlenanlagen liefern.

Sluf grage 812. ®aS Spegialgefcbäft für SBafferleitungen,
Mlarftgaffe 25, Söiel, tann 3bnen mitteilen, baff Steingutrobren 4
Sltmofpbären ®rucf nicht aushalten unb bie Seitung mit ©ußrobr
meitergefübrt »erben muß. Obiges ©efcbäft befaßt fidb mit fotcper
Slrbeit.

Sluf grage 817. ®em gragefteller offeriere cirîa 300 Mieter
©ugmuffenröbren, 150, 120, 100 unb 75 mm »eit, gu courantem
»reife. ®beo. ®üd)i, g. Säge, Mid)tcr«toeil.

Sluf grage 826 ®ie girma 31. ©enner in MicbterStoeil »irb
3bnen auf »erlangen »reife über ganz eiferne ®egimalmaagen mit
©emicbtfteinen gerne mitteilen.

Stuf grage 833. Offeriere eine ftarfe ®rebbanf, 4 m lang,
mit 1 m langem Supportftp unb allem möglichem gubebör, famt
SBerfgeug, unb labe Sie gur töefic^tigung ein. ®beo. ®üd)i, g. Säge,
Micbtersmeil.

Sluf grage 837. gür Slfagienbolg tann 3bnen beftenS beforgt
fein Jpd). Spinner, Sd)mamenbingen bei 3ürict).

Sluf grage 839. SM. O. Muctbaeberle, »afel, tann 3bnen
ebentuett mit Offerten in Schweiger» unb frembtänbifcben gabritaten
für biefen Slrtitel aufmarten.

Sluf grage 840. gugefcbnitteneS »udjenbolg, 6x6 cm biet
unb 75 cm lang, liefert m äußerft billigem »reife bie meeb. SBagnerei
unb §oljbanbtung bon ®b. ©gger, Siems (Ob»atben).

Sluf grage 841. SBünfdje mit gragefteller in fforrefponbeng
gu treten. ». ©igenmann, SBagnerei, Hornburg (SCburqau).

Sluf grage 841. SBünfdje mit gragefteller in »erbinbung gu
treten bebufs näherer SluSEunft. 3- @t)fi, Sägerei, »törifen (Slarg.)

Sluf grage 841. Sieferc bittigft in großen Duantitäten 75 cm
langes unb 6/6 mm bicfeS »ucpenbolg. ®beo. ®üd)i, g. Säge, Mich»
tersmeit.

Sluf grage 841. SBenben Sie fieb an bie »arquet» unb ©holet»
gabrif gnterlaten.

Sluf grage 841. ©efcbnitteneS »ttcbenbolg liefert billigft unb
»ünfebt mit gragefteller in torrefponbeng gu treten grip »ürgi,
SBagner, SBpnigen (Sern).

Sluf grage 841. SBir Wünfdjen mit bem gragefteller in Sorte»
fponbeng gu treten, ba »ir für Sieferung ber betr. »ucbenbolgftäbe
febr gut eingerichtet finb. »argueterie »aben, ©iocarelli u. Sinf.

Sluf grage 842. SBenben Sie fid) an bie »itdjbanblung SBett»
ftein, »abnbofftraße, 3äricb, bie 3bnen Sdjlofferroerfe über ®au»
fdjlofferei, Socbberbe, »rennereien mit erläuternbem SCejt gufenbet.

Sluf grage 846. SBenben Sie fid) gefl. an bie girma 3ob-
Spittmann, Sägerei unb fpolgbanblung, gug. ^8'b in ber Sage,
3bnen geeignetes Mlaterial Itefern gu tonnen,
fe Sluf grage 848. »riner u. ©ie. in SBintertbur Wüttfcben mit
gragefteller in »erbinbung gu treten betr. Sieferung bon 3orèSeifen.

Sluf grage 850. ®ie angefragten Mlafdjinen werben bon »tum
u. ©ie. in Meuenftabt gebaut.

Sluf grage 851. SBenben Sie fid) an Mläcter u. Scbaufelberger,
unterer Mlüblefteg, gürid), welche 3bnen mit borteilbafter Offerte
bienen tonnen unb.Stangen, Sdjeeren unb »reffen in allen ©rößen
unb berfebiebenften Sonftruttionen liefern.

Sluf grage 851. ©ine berartige Stangmafcbine Wirb gebraucht
toobt nicht gu haben fein ; wegen Meuanfcbaffung einer foleben wünfeben
©laus u. »ernifcb, 3üricb I, »runngaffe 6, mit gragefteller in »er»
binbung gu treten.

Sluf grage 854. SBenben Sie fidf gefl. an bie girma Sit. O.
Mucfbaeberle in »afel, welche 3bnen (ohne »erbinblitf)fett für Sie)'
mit »orfdflägen gerne an bie §anb gebt.

Sluf gragen 855 unb 856. SBenben Sie ftcb an bie girmas
31. ©enner in Micbtersmeil.

Sluf grage 855. SBenben Sie fidj an ©. farther u. Sie., 33erb-»

geug» unb Sltafcbinengefcbäft, 3üricb, Mieberborf 32.
Sluf grage 857. ©cht febmebifebe »engin=£ötlampen, biretter

3ntport, liefern äußerft billig SMäder u. Scbaufelberger, unterer SJtübte»-
fteg, 3ürid).

Sluf grage 857. ®ie Meparatur ber echt fdjwebifcben »engin?
lötlampen oon SJtap ©iebert in Stocfbolm beforgen bie Sltteinber?
treter ©. farcfjer u. ©ie. in 3üricb.

Sluf grage 858. ©fpagnolet=genfterberfcblüffe liefert als Spe?
gialität 11. Scbärer»3ober, gabrifant, SJliinfingen.

Sluf grage 858. Unterzeichneter Wäre im galle, ©fpagnolet?
Muberftangen nach SBunfcb gu liefern. SBünfcbe mit gragefteller ins

»erbinbung gu treten, gob- SMarti, Sdjloffer, 3ttigen bei »ern.
Sluf grage 858 SBünfdje mit grageftetier in forrefponbeng

gu treten. SMufter gu ®ienften. 3of- faefer, Scblofferei, Sototburn.
Sluf grage 858. SBünfcbe mit gragefteller in forrefponbeng

gu treten. Slb. SBeibel, ©djlofferei in Scbiipfen (»ern).
Sluf grage 858. ©fpagnoletftangen für genfterberfcf)lüffe ber»

fertigt 81. grenier, SMecbaniter, SMetS.

Sluf grage 858. Offerte ber girma ©mil fopp, ©oubet, gebt
3bnen birett gu.

Sluf grage 858. ©fpagnolet»genfterberfcbtüffe (Muberftangen)
berfertigt als Spezialität unb liefert gu bittigen »reifen ©. »ertfepinger,
Sdiloffer» unb ©idjmeifter, Sengburg.

Sluf grage 859. SBenben Sie fid) an ©. farmer u. ©ie., 3üri<b.
Sluf grage 860. Slbfolut febattbiebte 3wifd)enWänbe erftetten

Sie am borteiltfafteften mit fortfteinen ; es ift bieS zugleich auch baS
leiiptefte »aumaterial. »efte unb bittigfte »egugSguette ift Mte^.
fortmarenfabrit ®ürrenäfd) (Slarg.)

Sluf grage 860. ttnfere fortfteine unb SCorffaferfteine befißen
bei einem fpeg. ffiemiebt bon nur 0,22 für erftere, 0,095 für leßtere,
bie bentbar größte ©dbattbiebtigfeit. SBir fteben gerne mit SMuftern
unb näherer Slustunft gu ®ienften unb bitten um 3bie Slbteffe.
Senbi u. ©orrobi, 3fotiermaterialien, 3ürid).

Sluf grage 860. ®ie girma 3of. Mubrig u. ©o. in|»iel er»
ftellt feuerfiebere unb febattbiebte ©ipsplattenwänbe (eigenes »atent)
unb Wäre es berjetben erwünfebt, mit gragefteller in »erbinbung gu
treten.

Plettbau Set 3üm9« fitnutonalbaut ®fe Kranit«, Roll»
fleiti» unb fUiarmorarbcitcn (Soctel, ®reppen, Säulen 2c.) »läne,
»orausmaße unb »ebingungen tonnen bei Slb. »runner, Slrebiteft,
Slfagienftr. 8, 3üri<b V, eingefeben Werben. Offerten finb bis ben
6. 3anuar 1900 an Jgerrn »antpräfibent ©raf gu fenben.

gür fîoutor&atdgeoractcr. ®ie Drtfcbaft ©ofgnu (fanton
St. ©allen) im glädjenmaß bon ca. 100 ha, foil nach ben »orfdjriften
bes ©eometertonforbateS bermeffen Werben. ®ie UebernabmSbebing»
ungen tonnen bom »räftbenten ber ®orftorporation ©oßau, ©l. Sager,
bezogen werben, an welchen bie Offerten bis gum 10. ganuar 1900
einzureichen finb.

(grftediinß ber ÜWebenftrnfge fRüttf 8Wult in (6ofjnu (St.
©allen). ®ie Sänge berfelben beträgt ca. 1045, bie »reite 3,6 Mieter,
»läne, »orfebriiten unb »ertragsbebingungen finb beim ©emeinbamt
©oßau gur ©infiept aufgelegt, llebernabmsofferten finb bis ©nbe
®egember fcbrrftlid) ans ©emeinbamt ©oßau abgugeben.

®ie ®snin!'ficgciiofenfd)nft „(«reutergelft" in ber ®c»
meinbe SRifenbdrf) (3üricb) eröffnet fonturreng über:

1. ®te Sieferung oon naebbegeiebneten ®rninr5breti:
©irta 24900 Stüct bon 60 mm Sichtweite.

„ 4310 „ „ 75 „
„ 2070 „ „ 90 „

830 „ „ 120 „
„ 320 „ „ 150 „ „

120 „ „ 180 „
240 „ „ 200 „

gerner: ©irta 220 ©tüct Steinjeugröljren bon üerfdjiebener
Siebtweite, nebft ben nötigen 1»atcntcinmünPunnäftücfen unb
garmftfiden. ®ie Sieferung bat entmeber franfo Station SBiefen»
bangen ober »aufteile gu gefdjeben.

2. lieber bas C' fftteti, Segen Per 9îöftren nnt» ffiMeber»
einfteefen bon cirta 9600 laufenben Mietern ®raingraben, fowic über
baS Deffnen eines offenen ©rabenS bon ca. 120 m® gnbalt. lieber»
nabmsojferten finb bis gum 10. gaauar 1900 an ben »räfibenten
ber ©enoffenfeftaft, Sperm glad)mü(ler»2Bblcr, fcbriftlid) unb nerfcbloffen
unb mit Sluffcftrift cingugeben, wofelbft auch bie bezüglichen »läne
unb Slccorbbcbingungen gur ©infieftt offen liegen unb allfällig Weiter
wünfebbare Slustunft erteilt wirb.

5>ic Sîircftgemein&e Stettfurt bat bezüglich einer neuen ®urm»
baute unb innerer unb äußerer fircftenrenooation folgenbe Slrbeiten
unb Sieferungen gu Pergeben: 3Nanrer>, StcinOTe^», gitnmer«,
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807. Welches Geschäft liefert billigst eiserne Hobelmaschinen-
tische mit Lager und Welle, welche auf ein Holzgestell von 350 mm
Breite geschraubt werden können? Preisofferten unter Nr. 887 an
die Expedition.

Llttt. Gibt es ein billiges und passendes Buch für Schlosser
Mit Zeichnungen für Geländer und verschiedene Schlosser- und Schmiede-
arbeiten einfacher Ausführung und wo bezieht man dasselbe?

080. Kann ich Vielleicht Statuten mnd Preislisten erhalten zur
Gründung eines Verbandes der Schmiede- und Schlossermeister?

800 Wer übernimmt das Verbleien von kupfernen Schwing-
körben von Schleudermaschinen? Offerten unter Nr. 390 an die Exp.

801. Wo kann man in der Schweiz Gasolin beziehen?
802. Wer ist Lieferant von guten Acetylenapparaten?
803. Wo kann man Firmaschilder in Messing und in Eisen

beziehen?

Antworten.
Auf Frage 700. Das Spezialgeschäft für Wasserleitungen,

Marktgasse SS. Biel, kann Ihnen mit einem solchen Widder aushelfen
und Installation besorgen.

Auf Frage 808. Das Spezialgeschäft für Wasserleitungen.
Marktgasse 25,-Biel, könnte Ihnen mit Erfahrung über solche Arbeit
und mit Rat und That an Hand gehen.

Auf Fragen 808 und 800. Offeriere 9 Wassermotoren, einer
von 4 H? und der andere von 2 III', zu Fr. 200 und 100. Rob.
Hufschmid, Eisenhandlung, Genf.

Auf Frage 810. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil.

Auf Frage 8tt. Das Spezialgeschäft für Wasser- und Gas-,
sowie Acetylenanlagen, Marktgasse 25, Viel, kann Ihnen Filter für
Acetylenanlagen liefern.

Auf Frage 812. Das Spezialgeschäft für Wasserleitungen,
Marktgasse 25, Biel, kann Ihnen mitteilen, daß Steingutröhren 4
Atmosphären Druck nicht aushalten und die Leitung mit Gußrohr
weitergeführt werden muß. Obiges Geschäft befaßt sich mit solcher
Arbeit.

Auf Frage 817. Dem Fragesteller offeriere cirka 300 Meter
Gußmuffenröhren, 150, 120, 100 und 75 mm weit, zu courantem
Preise. Theo. Büchi, z. Säge, Richtersweil.

Auf Frage 820 Die Firma A. Genner in Richtersweil wird
Ihnen auf Verlangen Preise über ganz eiserne Dezimalwaagen mit
Gewichtsteinen gerne mitteilen.

Auf Frage 833. Offeriere eine starke Drehbank, 4 m lang,
mit 1 m langem Supportfix und allem möglichem Zubehör, samt
Werkzeug, und lade Sie zur Besichtigung ein. Theo. Büchi, z. Säge,
Richtersweil.

Auf Frage 837, Für Akazienholz kann Ihnen bestens besorgt
sein Hch. Spinner, Schwamendingen bei Zürich.

Auf Frage 830. M. O. Ruckhacberle, Basel, kann Ihnen
eventuell mit Offerten in Schweizer- und fremdländischen Fabrikaten
für diesen Artikel aufwarten.

Auf Frage 840. Zugeschnittenes Buchenholz, 6x6 vm dick
und 75 om lang, liefert ,u äußerst billigem Preise die mech. Wagnerei
und Holzhandlung von Th, Egger, Kerns (Obwalden).

Auf Frage 841. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. P. Eigenmann, Wagnerei, Homburg (Thurqau).

Auf Frage t>s41. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten behufs näherer Auskunft. I, Gyn, Sägerei, Möriken (Aarg.)

Auf Frage 841. Liefere billigst in großen Quantitäten 75 om
langes und 6/6 mm dickes Buchenholz. Theo. Büchi, z. Säge, Rich-
tersweil.

Auf Frage 841. Wenden Sie sich an die Parquet- und Chalet-
Fabrik Jnterlaken.

Auf Frage 841, Geschnittenes Buchenholz liefert billigst und
wünscht mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten Fritz Bürgi,
Wagner, Wynigen (Bern).

Auf Frage 841. Wir wünschen mit dem Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten, da wir für Lieferung der betr. Buchenholzstäbe
sehr gut eingerichtet sind. Parqueterie Baden, Ciocarelli u. Link.

Auf Frage 842. Wenden Sie sich an die Buchhandlung Wett-
stein, Bahnhofstraße, Zürich, die Ihnen Schlosserwerke über Bau-
schlosserei, Kochherde, Brennereien mit erläuterndem Text zusendet.

Auf Frage 840. Wenden Sie sich gest. an die Firma Joh.
Spillmann, Sägerei und Holzhandlung, Zug. Bin in der Lage,
Ihnen geeignetes Material liefern zu können.

Auf Frage 848. Briner u. Cie. in Winterthur wünschen mit
Fragesteller in Verbindung zu treten betr. Lieferung von Zorèseisen.

Auf Frage 850. Die angefragten Maschinen werden von Blum
u. Cie. in Neuenstadt gebaut.

Auf Frage 851. Wenden Sie sich an Mäcker u. Schaufelberger,
unterer Mühlesteg, Zürich, welche Ihnen mit vorteilhafter Offerte
dienen können und,Stanzen, Scheeren und Pressen in allen Größen
und verschiedensten Konstrustionen liefern.

Aus Frage 851. Eine derartige Stanzmaschine wird gebraucht
Wohl nicht zu haben sein; wegen Neuanschaffung einer solchen wünschen
Glaus u. Pernisch, Zürich I, Brunngasse 6, mit Fragesteller in Ver-
bindung zu treten.

Auf Frage 854. Wenden Sie sich gest. an die Firma M. O.
Ruckhacberle in Basel, welche Ihnen (ohne Verbindlichkeit für Sie)-
mit Vorschlägen gerne an die Hand geht.

Auf Fragen 855 und 850. Wenden Sie sich an die Firma;
A. Genner in Richtersweil.

Auf Frage 855. Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie., Werk-
zeug- und Maschinengeschäft, Zürich, Niederdorf 32.

Auf Frage 857. Echt schwedische Benzin-Lötlampen, direkter
Import, liefern äußerst billig Mäcker u. Schaufelberger, unterer Mühle-
steg, Zürich.

Auf Frage 857. Die Reparatur der echt schwedischen Benzin-
lötlampen von Max Sievert in Stockholm besorgen die Alleinver-
treter C. Karcher u. Cie. in Zürich.

Auf Frage 858. Espagnolet-Fensterverschlüsse liefert als Spe-
zialität U. Schärer-Joder, Fabrikant, Münsingen.

Auf Frage 858, Unterzeichneter wäre im Falle, Espagnoles
Ruderstangen nach Wunsch zu liefern. Wünsche mit Fragesteller à
Verbindung zu treten. Joh. Marti, Schlosser, Jttigen bei Äern.

Auf Frage 858 Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Muster zu Diensten. Jos. Kaeser, Schlosserei, Solothurn.

Auf Frage 858. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Ad. Weibel, Schlosserei in Schlipfen (Bern).

Auf Frage 858. Espagnoletstangen für Fensterverschlüsse ver-
fertigt A. Freuler, Mechaniker, Mels.

Auf Frage 858. Offerte der Firma Emil Kopp, Couvet, geht
Ihnen direkt zu.

Auf Frage 858. Espagnolet-Fensterverschlüsse (Ruderstangen)
verfertigt als Spezialität und liefert zu billigen Preisen E. Bertfchinger,
Schlosser- und Eichmeister, Lenzburg.

Auf Frage 850, Wenden Sie sich an C. Karcher u. Cie., Zürich.
Auf Frage 800. Absolut schalldichte Zwischenwände erstellen

Sie am vorteilhaftesten mit Korksteinen; es ist dies zugleich auch das
leichteste Baumaterial. Beste und billigste Bezugsquelle ist Mech.
Korkwarenfabrik Dürrenäsch (Aarg.)

Auf Frage 800. Unsere Korksteine und Torffasersteine besitzen
bei einem spez. Gewicht von nur 0,22 für erstere, 0,095 für letztere,
die denkbar größte Schalldichtigkeit. Wir stehen gerne mit Mustern
und näherer Auskunft zu Diensten und bitten um Ihre Adresse.
Lendi u. Corrodi, Jsoliermaterialien, Zürich.

Auf Frage 800. Die Firma Jos. Ruhrig u. Co. inx Biel er-
stellt feuersichere und schalldichte Gipsplattenwände (eigenes Patent)
und wäre es derselben erwünscht, mit Fragesteller in Verbindung zu
treten.

Submisftons-Anzeiger»
Neubau der Zürcher Kantonalbank Die Granit-, Kalk-

stein- und Marworarbeiten (Sockel, Treppen, Säulen zc.) Pläne,
Vorausmaße und Bedingungen können bei Ad. Brunner, Architekt,
Akazienstr. 8, Zürich V, eingesehen werden. Offerten sind bis den
6. Januar 1900 an Herrn Bankpräsident Graf zu senden.

Für Konkordatsgeometer. Die Ortschaft Gostau (Kanton
St. Gallen) im Flächenmaß von ca. 100 da, soll nach den Vorschriften
des Gcometerkonkordates vermessen werden. Die Uebernahmsbeding-
ungen können vom Präsidenten der Dorfkorporation Goßau, Cst Sager,
bezogen werden, an welchen die Offerten dis zum 10. Januar 1900
einzureichen sind.

Erstellung der Nebeustraste Rütti Molt in Gosta« (St.
Gallen). Die Länge derselben beträgt ca. 1045, die Breite 3,6 Meter.
Pläne, Vorschriften und Vertragsbedingungen sind beim Gemeindamt
Goßau zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind bis Ende
Dezember schriftlich ans Gemeindamt Goßau abzugeben.

Die D-ain- gegeiiostenschast „Greuterzelg" in der Ge-
màde Rîkenb-rch (Zürich) eröffnet Konkurrenz über:

1. Me Lieferung von nachbezeichneten Drainröhre«:
Cirka 24900 Stück von 60 mm Lichtweite.

„ 43l0 „ 75
2070 „ 90 „
830 „ 120 „

„ 320 „ „ 150 „ „
120 „ 180 „
240 200

Ferner: Cirka 220 Stück Steiuzeugröhreu von verschiedener
Lichtweite, nebst den nötigen Patrutcinmündmigsftückeu und
Formstücken. Die Lieferung hat entweder franko Station Wiesen-
dangen oder Baustelle zu geschehen.

2. Ueber das O ffne«, Legen der Röhre« und Wieder-
eindecken von cirka 9600 laufenden Metern Draingraben, sowie über
das Oeffnen eines offenen Grabens von ca. 120 m^ Inhalt. Ueber-
nahmsofserten sind bis zum 10. Januar 1900 an den Präsidenten
der Genossenschaft, Herrn Flachmüller-Wylcr, schriftlich und verschlossen
und mit Aufschrift einzugeben, woselbst auch die bezüglichen Pläne
und Accordbcdingungen zur Einsicht offen liegen und allfällig weiter
wünschbare Auskunft erteilt wird.

Die Kirchgemeiude Stettfurt hat bezüglich einer neuen Turm-
baute und innerer und äußerer Kirchenrenovation folgende Arbeiten
und Lieferungen zu vergeben: Maurer-, Steinmetz-, Zimmer-,
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